
Bad Griesbach. 35 Jahre Pom-
perlbuam, das heißt auch 40 000
Fans mit Karten für Fußballspiele
im Olympiastadion und in der Al-
lianz-Arena versorgt, aktuell
knapp 2000 Mitglieder und rund
80 000 Euro für wohltätige Zwecke
gespendet – die Bilanz des Bad
Griesbacher FC Bayern Fanclubs
kann sich sehen lassen. Ihren
„35er“ haben die Pomperlbuam
mit einem Dankeschön-Essen ge-
feiert. Das beste Geschenk dabei:
Ab 6. November dürfen sie wieder
ihre Fußballfahrten in die Allianz
Arena starten.

Eine kleine Gruppe hat sich vor
35 Jahren zusammengetan, um
einen FC Bayern Fanclub zu grün-
den. Von Anfang an mit dabei und
mit Ausnahme von drei Monaten
die ganze Zeit über Vorsitzender,
ist Manfred Wagner: Der „Präsi“,
der den Verein gemeinsam mit

seiner Vorstandschaft zusam-
menhält, ihn weiterentwickelt
und in den vergangenen dreiein-
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halb Jahrzehnten unheimlich viel
Zeit und Energie investiert hat.
Und dem das auch noch sichtlich

Spaß macht. Seine gute Laune,
sein Organisationstalent und
auch der starke Wille, gemeinsam
etwas zu erreichen, das überträgt
sich auf den gesamten Verein.

„Gaudi statt Rowdy“ – das war
von Anfang an euer Motto. Und
das positive Auftreten ist zu eurem
Markenzeichen geworden“, be-
tonte Bürgermeister Jürgen Fund-
ke in seiner Geburtstagsanspra-
che. „Egal, ob ihr im Stadion einen
überdimensionalen Fanschal aus-
rollt, Empfänge für FC-Bayern-
Größen und Spitzenfußballer be-
reitet oder euch bei offiziellen
Fan-Gremien einbringt – ihr re-
präsentiert unsere Stadt stets auf
vorbildliche Art und Weise. Da
kann man wirklich stolz sein!“

Der Bürgermeister überreichte
dem Verein 200 Euro zum Ge-
burtstag und bedankte sich aus-
drücklich für den großen wohltä-
tigen Einsatz: An die 80 000 Euro
haben die Pomperlbuam bisher

für den guten Zweck gesammelt.
„Ein Dankeschön im Namen all
derer, die eure Unterstützung er-
halten haben“, so Jürgen Fundke.
Sehr erfreulich sei es auch, dass
der größte Verein der Stadtge-
meinde neben den Fußballaktivi-
täten noch viele weitere Veran-
staltungen und Aktionen anbiete,
außerdem eine funktionierende
und harmonische Allianz mit dem
ASC eingegangen sei und sich
auch immer wieder baulich in der
Stockhalle einbringe.

Genau dorthin hatten die Pom-
perlbuam auch zum 35. Geburts-
tag eingeladen. „Wir haben ein
Dankeschön-Essen für unsere
Mitglieder angerichtet. Dazu gab
es einen Rollbraten von der Och-
senbraterei Venus, verbilligte Ge-
tränkepreise und Musik aus den
1980er Jahren“, berichtet Manfred
Wagner. Etwa 200 Mitglieder wa-
ren anwesend, darunter auch die
Stadträte Roswitha Altmannsber-

ger, Daniel Lorenz und Josef Fi-
scher. „Die drei G-Regel wurde
eingehalten“, ist der Vorstand-
schaft sehr wichtig.

Für beste Stimmung sorgte
auch die Verlosung von 35 Souve-
nirs wie Handtüchern, Schals und
weiteren Fanartikeln, die der FC
Bayern zum Geburtstag geschickt
hatte. Das schönste Geschenk
aber wird wohl sein, dass mit der
neuen Corona-Regelung wieder
75 000 Besucher in die Allianz Are-
na dürfen. Die Fans brauchen kei-
nen Mundschutz mehr, die 3-G-
Regel wird aber verschärft kon-
trolliert. „Ab Samstag, 6. Novem-
ber, setzen wir wieder jeweils zwei
Busse zu den Heimspielen des FC
Bayern ein. Los geht es mit dem
Spiel gegen den SC Freiburg, wir
sind wieder live dabei“, freut sich
Präsident Manfred Wagner. Infos
zu den Fahrten gibt es auf der
Homepage unter www.fcb-pom-
perlbuam.de. − bb

Alles in Rot beim FC Bayern Fanclub: Bürgermeister Jürgen Fundke
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